
Armbrustschützen vertreten PSSB auf internationaler Bühne bei den Austria Open in 

Innsbruck/Tirol 

 

Vom 19. - 22.06. fand zum 15. Mal die Austrian Open für die Disziplin Armbrust 10m in 

Innsbruck statt. Seit 2019 wird diese Veranstaltung parallel mit 2 Weltcups in selbiger 

Disziplin kombiniert. Der PSSB war mit 8 Schützen am Start. Den hohen Temperaturen 

trotzend konnten die PSSB Schützen ihre Klasse unter Beweis stellen und einige 

hervorragende Ergebnisse erzielen. 

 

 

Eröffnet wurde die Austrian Open am Donnerstag, den 19. Juni mit dem Mixed Wettbewerb. 

Hier kämpften 3 PSSB Teams um den Finaleinzug. PSSB I (Martina Sprengard / Marco 

Schreieck) belegte mit 563 Ringen den 14. Platz, dicht gefolgt von Pfalz lll (Pia Benker / 

Carsten Schiff) auf Platz 15 mit 560 Ringen und Pfalz ll (Lisa Kreitmann / Ingolf Müller) auf 

Platz 18 mit 548 Ringen. Für einen Finaleinzug reichte es allerdings leider nicht. 

 

Am Folgetag zeigte der Junior Nicolas Magin, dass in Zukunft mit ihm zu rechnen ist. Bei 

den U23 Herren belegte er mit 347 Ringen den 14. Platz. Nachdem er im vergangenen Jahr 

bei der Deutschen Meisterschaft in der Disziplin Armbrust 30 Meter “Nationale Scheibe” die 

Silbermedaille mit nach Hause nahm, stellte er nun auf internationaler Bühne sein Können 

an der 10m Armbrust unter Beweis. 

 

Besonders stark präsentieren sich unsere Senioren. Mit 351 Ringen auf Platz 19 zeigte 

Peter Weihl, dass man auch mit 72 Jahren (!) weiterhin erfolgreich “freihand” schießen kann. 

Maik Klose landete mit 352 Ringen genau vor Peter auf Platz 18. Marco Schreieck und 

Ingolf Müller belegten mit 372 und 373 Ringen die Plätze 7 und 5 und qualifizierten sich 

somit für das anschließende Finale. Ingolf hatte leider ein paar kleinere Schwierigkeiten zu 

Anfang des Finals und kam nicht über den 8. Platz hinaus. Marco belegte einen 

unglaublichen 4. Platz und verpasste die Medaillenränge denkbar knapp.  

 

In der Mannschaftswertung belohnten sich Ingolf, Marco & Peter durch ihre starken 

Leistungen mit dem 2. Platz. Lediglich 12 Ringe fehlten zur Goldmedaille. Der PSSB 

gratuliert den Sportlern ganz herzlich. 

 

Sowohl die Damen, als auch die Herren kamen mit ihren Ergebnissen nicht in 

Medaillennähe. Bei den Damen belegte Martina Sprengard mit 377 Platz 13. Lisa Kreitmann 

mit 368 Ringen und Pia Benker mit 361 Ringen folgten auf den Plätzen 19 und 20.  

Bei den Herren erreichte Carsten Schiff ebenfalls mit 377 Ringen Platz 14. Pascal Simon 

erreichte Platz 17 mit 367 Ringen.  

Nachdem sowohl Martina als auch Carsten im Vorjahr jeweils das Finale erreichten, waren 

beide etwas enttäuscht von ihren Platzierungen. Durchschnaufen konnten die Sportler 

allerdings nicht. Direkt im Anschluss an die Austrian Open ging es weiter mit den Weltcups. 

 

Beim 1. Weltcup zeigte Ingolf Müller mit 380 Ringen und Platz 18, dass er noch lange nicht 

“zum alten Eisen” gehört. Carsten Schiff und Marco Schreieck folgten mit 379 Ringen und 

377 Ringen nur knapp dahinter. Bei den Damen war Martina Sprengard mit 379 Ringen auf 

Platz 18 zu finden.   

 



 

Ohne Ruhepause ging es am nächsten Tag mit dem 2. Weltcup weiter. Bester Pfälzer war 

dieses Mal Carsten Schiff auf Rang 14 mit 382 Ringen. Marco Schreieck belegte Platz 20 

mit 376 Ringen. Ingolf Müller erwischte einen guten Start in den Wettkampf. Ein technischer 

Defekt an seiner Armbrust in der letzten Serie warf ihn leider weit zurück. 

 

Durch die insgesamt guten Leistungen konnten unsere Sportler einige Ranking Points  

sammeln. Jede Platzierung der Sportler gibt Punkte. So befindet sich Carsten Schiff aktuell 

auf Platz 16 des Weltcup Rankings und macht sich noch berechtigte Hoffnungen auf eine 

Teilnahme am Weltcup Finale. Dieses wird im Herbst in der Winterthur (Schweiz) stattfinden. 

Ingolf Müller und Marco Schreieck liegen aktuell auf den Plätzen 26 und 27, während 

Martina Sprengrad bei den Damen auf Rang 23 geführt wird.  

 

Am Wochenende des 11.-14. September folgt der nächste Weltcup der 10m Armbrust in 

Frankreich. Hier können sich unsere Sportler, sofern vom DSB nominiert, die Finaltickets für 

die Schweiz ziehen.  

 

Bereits am kommenden Wochenende finden vom 04.-07. Juli zwei Weltcups der Disziplin 30 

Meter Armbrust in Sezemice (Tschechien) statt. Hier dürfen unsere Schützen Ingolf Müller 

und Carsten Schiff für den DSB starten und (hoffentlich) viele Ranking Points sammeln. 

Die 30m-Bewerbe werden unabhängig von den 10m-Bewerben im Weltcup gewertet.  

 

Der PSSB wünscht allen Teilnehmern viel Erfolg für die anstehenden Weltcups. Ein Start 

beim Weltcup-Finale wäre ein toller und erfolgreicher Abschluss des Sportjahres. 
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